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Editorial 

Gedanken zum Sommer 
Der Frühling in diesem Jahr war im Vergleich zu den 
letzten Jahren ungewöhnlich nass. Die vielen Regen-
tage haben nicht nur unsere Gärten üppig wachsen las-
sen, sie haben auch den einen oder anderen aufs Ge-
müt geschlagen. In den letzten Jahren haben wir uns 
bereits in den Frühjahrsmonaten an sommerliche Tem-
peraturen und sonniges Wetter gewöhnt. Dass es in 
diesem Jahr anders war, erschien fast schon ausserge-
wöhnlich. Einige sehen sich sogar darin bestätigt, dass 
der menschenverursachte Klimawandel gar nicht statt-
findet. 

Das Wetter ist das, was wir täglich erleben: Sonnen-
schein, Regen, Wind und Schnee. Es ändert sich von Tag 
zu Tag und von Stunde zu Stunde. Das Klima hingegen 
beschreibt die langfristigen Muster dieser Wetterbe-
dingungen über Jahrzehnte hinweg.  

Die zunehmende Häufigkeit von extremen Wetterer-
eignissen – sei es heftiger Regen, lange Dürreperioden 
oder ungewöhnlich milde Winter – ist ein Zeichen da-
für, dass unser Klima im Wandel ist. Wissenschaftler 
warnen uns seit Jahren vor den Konsequenzen des Kli-
mawandels, und doch scheint es oft so, als ob wir die 
Dringlichkeit dieser Warnungen nicht ernst genug neh-
men. 

Nach diesem nassen Frühling sehnen sich viele von uns 
nach einem warmen, sonnigen Sommer. Die Ferienzeit 
steht vor der Tür. Die Vorfreude auf entspannte Tage 
am Strand, Wanderungen in den Bergen oder einfach 
nur gemütliche Stunden im eigenen Garten oder auf 
dem Balkon wächst. 

Doch während wir unsere Ferien planen, sollten wir 
nicht vergessen, dass auch unser Verhalten Auswirkun-
gen auf das Klima hat. Nachhaltiges Reisen und der be-
wusste Umgang mit Ressourcen sind Massnahmen, die 

jeder und jede von uns ergreifen kann, um einen Bei-
trag zu leisten, unabhängig davon, was andere grosse 
Industriestaaten tun. Oft sind es die kleinen Dinge, die 
einen Unterschied machen: Müll vermeiden, Wasser 
sparen, regionale Produkte kaufen und das Auto auch 
mal stehen lassen. 

Auch in der Politik lassen sich Parallelen zur Klimade-
batte ziehen. Kurzfristige Entscheidungen haben einen 
unmittelbaren Einfluss auf das aktuelle Geschehen. 
Werden die Ausschläge extremer, nimmt die politische 
Stabilität ab, die sich über Jahrzehnte hinweg aufge-
baut hat. Langfristige politische Strategien und stabile, 
nachhaltige Entscheidungen sind ebenso wichtig wie 
langfristige Klimaschutzmassnahmen. Beides erfordert 
Voraussicht, Weitblick und den Mut, gegen kurzfristige 
Widerstände anzukämpfen. Für die neue Legislatur 
dürfen wir im Gemeinderat auf Konstanz setzen. Dies 
wird unserer Gemeinde helfen, weiterhin die richtigen 
Wege einzuschlagen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen wunderbare 
Sommerferien. Mögen Sie die Sonne geniessen und 
sich erholen. Nutzen Sie die Zeit, um Kraft zu tanken 
und neue Energie zu schöpfen. 

 

Adriano Mergola 
Ressort Bildung 
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Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  
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Projekt Dorfkernentwicklung: Mitwirkung 
via Online-Umfrage 
Am Samstag, 15. Juni 2024 hat im Zentrum Oberdorf 
der Mitwirkungsanlass mit verschiedenen Workshops 
zur Dorfkernentwicklung stattgefunden. Gestartet hat 
der Mitwirkungsanlass mit einer Präsentation, bei wel-
chem der aktuelle Stand des Projektes vorgestellt 
wurde. Anschliessend wurden die rund 70 Teilnehmen-
den in drei Workshops eingeteilt, in welchen bereits 
spannende Diskussionen entstanden sind. Zum Schluss 
wurde den Mitwirkenden ein leckeres Mittagessen ser-
viert. 

Die Gemeinde bedankt sich für den spannenden und in-
teressanten Austausch mit den zahlreichen Teilneh-
menden. Auf unserer Homepage können Sie die Prä-
sentation sowie die Inputkarten nachlesen.  

Die Bevölkerung kann Rückmeldun-
gen bis Mittwoch, 31. Juli 2024 via 
Online-Umfrage mitteilen. Mit dem 
QR-Code gelangen Sie zur Online-
Umfrage und zu den Präsentationen. 

Wir danken Ihnen für Ihre Rückmeldungen und Ihr  
Interesse an der Mitwirkung. Bei Fragen steht Ihnen 
Milena Schärli, Bereichsleiterin Bau und Infrastruktur, 
gerne zur Verfügung. 

Leerwohnungszählung 
Per 1. Juni 2024 hat die Gemeinde wiederum die Leer-
wohnungszählung durchgeführt. Am Stichtag waren in  
Egolzwil zwei Wohnungen und Einfamilienhäuser zu 
vermieten oder zu verkaufen. 

Einwohnerbefragung Gemeinde Egolzwil 
Die Meinung der Bevölkerung von Egolzwil ist gefragt! 
Erfolgreiche Firmen nutzen seit Jahren intensiv die 
Möglichkeiten der Umfrageforschung, um ihre Ziele 
und Strategien nach den Bedürfnissen der Kunden aus-
zurichten. Auch wir möchten unsere Gemeinde nach 
den Wünschen unserer Einwohner:innen gestalten und 
die zukünftige Entwicklung am Wohl unserer Bevölke-
rung ausrichten. 

Der Gemeinderat möchte erfahren, wie zufrieden die 
Bevölkerung von Egolzwil mit der Gemeinde ist. Wo 
läuft es gut und wo kann sich die Gemeinde verbessern. 
Aus diesem Grund planen wir eine Umfrage, zu welcher 
alle Personen ab 14 Jahren mit Wohnsitz in Egolzwil 
herzlich eingeladen sind. Die Befragung wird extern, in 
Zusammenarbeit mit dem Befragungsinstitut Transfer 
Plus AG, durchgeführt und ist komplett anonym. Trans-
fer Plus AG sichert Ihnen im gesamten Projektverlauf 
den vollständigen Datenschutz zu. Wir von der Ge-
meinde bekommen keinen Einblick in einzelne Antwor-
ten, sondern erhalten lediglich aggregierte Resultate. 

Die Befragung findet voraussichtlich im Septem-
ber 2024 statt. Sie erhalten per Post einen Brief, in wel-
chem Ihnen die Internetseite der Umfrage und ein Teil-
nahmecode mitgeteilt wird. So können Sie die Fragen 
zu einem passenden Zeitpunkt bequem online beant-
worten. 

Der Gemeinderat wird die wichtigsten Ergebnisse der 
Befragung nach Abschluss der Analyse, voraussichtlich 
im 1. Quartal 2025, publizieren. Nutzen Sie die Gele-
genheit, uns Ihre Bedürfnisse und Meinung mitzutei-
len.  

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre wertvolle Mitar-
beit. 

Vorankündigung: Bevölkerungsanlass im 
Quartier 
Der Gemeinderat hat in seinem Legislaturprogramm 
die Förderung des gesellschaftlichen Zusammenlebens 
in den Quartieren. Daher wird jedes Jahr ein Anlass in 
einem Quartier organisiert und die Anwohner:innen 
des Quartiers sowie angrenzende Liegenschaften ein-
geladen. Daher findet der nächste Bevölkerungsanlass 
am Freitag, 13. September 2024 von 17.00 – 20.00 Uhr 
im unteren Käppeliweg statt. Reservieren Sie sich den 
Termin bereits heute. 
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Gelungene Jungbürgerfeier 
Alle zwei Jahre lädt der Gemeinderat junge Egolzwi-
ler:innen an die Jungbürgerfeier ein. Dieses Jahr fand 
der erste Teil der Feier auf dem Gelände der Galliker 
Transport AG in Altishofen statt. Nach einer kurzen Ein-
leitung führte Peter Galliker die Gruppe durch die ver-
schiedenen Abteilungen. Die Jungbürger:innen und der 
Gemeinderat waren beeindruckt von all dem was hin-
ter den Kulissen des Logistikbetriebs so abläuft. So wa-
ren sie vor allem überrascht von der Bandbreite an Pro-
dukten die Galliker für Coop, Migros und weitere Un-
ternehmen lagert und transportiert. Interessant war 
auch zu hören, wie viele verschiedene Berufe bei der 
Firma Galliker ausgeübt werden. Mit einem Lachen 
meinte Peter Galliker: «Vielleicht ist auch etwas dabei, 
dass euer Interesse weckt.» Am Ende des Rundgangs 
knurrte bei einigen bereits der Magen. Bei einem fei-
nen Nachtessen im Gasthof Duc in Egolzwil ergaben 
sich Gespräche zwischen den Jugendlichen und dem 
Gemeinderat. Gemeindepräsident Pascal Muff gratu-
lierte den jungen Erwachsenen zur Volljährigkeit und 
motivierte sie am Gemeindeleben und politischen Ent-
scheiden aktiv mitzuwirken. Als Geschenk erhielten alle 
Jungbürger:innen ein Sackmesser von Victorinox mit 
dem Gemeindelogo und eine Einladung zur nächsten 
Gemeindeversammlung vom Montag, 24. Juni 2024. 
Bei einem feinen Dessert fand der Abend einen gemüt-
lichen Ausklang. 

 

Gratulation Lehrabgänger 
Der Gemeinderat gratuliert allen Absolventen:innen 
der Lehrabschlussprüfungen, der Matura, der Hoch-
schule und Universität oder einer anderen Ausbildung 
ganz herzlich und wünscht viel Erfolg auf dem weiteren 
beruflichen und privaten Weg.  

Informationen Steueramt 
Systemunterbruch 
Vom Montag, 12. bis Freitag, 23. August 2024 ist das 
kantonale Update des Steuersystems auf das neueste 
Release nest.refactoring geplant. Über die Durchfüh-
rung wird die kantonale Projektgruppe Anfang Juli 2024 
entscheiden. Ist der Entscheid positiv, bleibt die Abtei-
lung Steuern während diesen zwei Wochen geschlos-
sen. Die Kundenanliegen werden während dieser Zeit 
entgegengenommen, können jedoch erst danach bear-
beitet werden. Für Verzögerungen hinsichtlich der Sys-
temumstellung bitten wir die Bevölkerung um Ver-
ständnis. Nach dem Systemunterbruch und den redu-
zierten Sommeröffnungszeiten gelten folgende Öff-
nungszeiten für das Steueramt: 

Schalteröffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
08.00 –12.00 Uhr 

Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag und Mittwoch: 
08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag: 
08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 

Akontorechnung 2024 / Positiver und Negativer Aus-
gleichszins / Verzugszins 
Sie haben im Juni die Akontorechnung 2024 (provisori-
sche Steuerrechnung) für die Staats- und Gemeinde-
steuern erhalten. Weicht Ihre Akontorechnung we-
sentlich von den aktuellen Verhältnissen ab, ist es sinn-
voll eine neue Akontorechnung zu verlangen. Ansons-
ten kann es zu unangenehmen Nachzahlungen bzw. zu 
überhöhten Rechnungen kommen. Die Akontorech-
nung ist per 31.12.2024 zur Zahlung fällig. Ab 
01.01.2024 werden die Vorauszahlungen mit 1.25 % 
Jahreszins verzinst. Somit sind freiwillige Vorauszahlun-
gen attraktiv, z.B. in Form von monatlichen Ratenzah-
lungen. 

Bitte beachten Sie, dass ab 01.01.2024 neben dem po-
sitiven Ausgleichszins (Zins aus Vorauszahlungen und 
zu viel bezahlte Steuern) auch wieder der negative Aus-
gleichszins zur Anwendung kommt. Der Jahreszinssatz 
für zu niedrige oder verspätete Zahlungen aller Steuern 
beträgt 1.25 %. Ist die Schlussrechnung der Steuern 
2023 höher als die per Ende geleistete 2023 Akonto-
zahlung, muss auf der Differenz der negative Aus-
gleichszins bezahlt werden. Eine frühzeitige Nachzah-
lung reduziert den negativen Ausgleichszins. 
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Falls die mit der definitiven Steuerrechnung in Rech-
nung gestellten Beträge nicht innert 30 Tagen bezahlt 
werden, wird ein Verzugszins (4.75 % für das Kalender-
jahr 2024) bis zur Begleichung des Ausstands erhoben. 

Neues eFormular für Energiemeldungen 
In der Egolzwiler Sicht vom September 2023 haben wir 
Sie darüber informiert, dass die eFormulare eingeführt 
wurden. Über die eFormulare müssen Baugesuche, 
aber auch Meldungen z. B. für die Erstellung einer So-
laranlage elektronisch eingereicht werden. 

Ab dem 26. April 2024 wurden Energiemeldungen neu 
als eFormular freigeschaltet. Seit dem Jahr 2019 sind 
der Ersatz von Wärmeerzeugern (Heizung), zentralen 
Elektro-Wassererwärmern und die Sanierung, Ersatz 
oder wesentliche Änderungen von technischen Einrich-
tungen zur Beheizung von Freiluftbädern (Schwimmbä-
dern) mittels Energiemeldungen der Gemeinde Egolz-
wil, Bau und Infrastruktur mitzuteilen. Die Meldung hat 
spätestens 20 Tage vor Baubeginn zu erfolgen. Nach 
der Prüfung der Energiemeldung erhalten die Anwen-
der:innen eine automatisch generierte E-Mail mit der 
Rückmeldung, ob weitere Unterlagen benötigt oder die 
Ausführung gemäss der Energiemeldung erfolgen 
kann. Die Rückmeldung wird zudem in der Applikation 
des eFormulars ersichtlich sein.  

Die Anwender:innen erhalten eine weitere E-Mail, mit 
welcher sie informiert werden, dass die Ausführungs-
bestätigung in der Applikation von eFormulare zur Ver-
fügung steht. Die Ausführungsbestätigung ist nach Ab-
schluss der Bauarbeiten einzureichen. Durch die Bestä-
tigung der Vorschrifteneinhaltung und die anschlies-
sende Übermittlung des eFormulars an die Gemeinde 
Egolzwil, gilt die Ausführungsbestätigung als einge-
reicht. Ein unterzeichnetes Exemplar wird nicht mehr 
benötigt. 

Bei Fragen zu den eFormularen steht Ihnen die Ge-
meinde Egolzwil, Bau und Infrastruktur gerne zur Ver-
fügung. 

Kehrichtgrundgebühren 2024 
Im August erhalten Sie die Rechnung für die Kehricht-
grundgebühr 2024. Laut Abfallentsorgungsreglement 
vom 9. Dezember 2021 dient die Grundgebühr zur De-
ckung der Kosten für die Sammelstelle Werkhof Kirch-
matt 8 sowie des Personals und der Administration. Ge-
bührenpflichtig sind alle etablierten Haushalte sowie 

Firmen (juristische Personen), Einzelunternehmen, Kol-
lektivgesellschaften und Genossenschaften mit im Han-
delsregister des Kantons Luzern eingetragenem Haupt-
sitz in Egolzwil. Zudem gehören Vereine mit einem 
Grundstück ebenfalls zu den gebührenpflichtigen Be-
trieben. Die Grundgebühr beträgt für Haushalte 
CHF  60.00 und für gebührenpflichtige Betriebe 
CHF 120.00. Wir danken Ihnen für die fristgerechte Be-
gleichung der Rechnung.  

Frau Zimmermann feiert ihren  
90. Geburtstag   
Ein bescheidenes Leben, geprägt von Herausforderun-
gen, Anpassung und der Liebe zur Familie  

Am Sonntag, 30. Juni 2024 
darf Frau Irmgard Zimmer-
mann ihren 90. Geburts-
tag feiern. 1934 in 
Deutschland der kleinen 
Kreisstadt Düren, einge-
bettet zwischen Köln und 
Aachen geboren, war der 
2. Weltkrieg allgegenwär-

tig. Trotz den Folgen des Krieges und ärmlichen Ver-
hältnissen, zeigte sie schon als Kind eine bemerkens-
werte mentale Stärke und Unabhängigkeit und führte 
als jüngste Tochter ihre beiden älteren Geschwister 
mutig durch die schwierige Nachkriegszeit. Ihr Vater 
war Zimmermann und ihre Mutter eine strenge Schnei-
dermeisterin mit eigenem Geschäft. So lernte Frau Zim-
mermann im Betrieb ihrer Mutter Damenschneiderin. 

In den frühen 50er Jahren lernte Frau Zimmermann ih-
ren zukünftigen Ehemann Hermann beim Fasching ken-
nen. 1957 folgte sie ihm in die Schweiz, wo er aus be-
ruflichen Gründen hingezogen war. Gemeinsam liessen 
sie sich zunächst im Kanton Zürich nieder, wo in Adlis-
wil ihre beiden Kinder Dieter und Dagmar geboren wur-
den. Frau Zimmermann passte sich schnell an ihre neue 
Heimat an und erlernte rasch das Schweizerdeutsch. 
Die Arbeit ihres Mannes verlangte, dass sie oft umzo-
gen, vom Kanton Zürich in mehrere Gemeinden im Kan-
ton Luzern. Doch mit ihrer bescheidenen und kontakt-
freudigen Art fand sie leicht Anschluss an einem neuen 
Wohnort. Als Mutter und Hausfrau arbeitete sie auch 
Teilzeit im Versand bei der Firma Calida. 2004 zog die 
Familie dann in den Dorfchärn in Egolzwil, wo Frau Zim-
mermann noch heute wohnt. Im Jahr 2022 verstarb ihr 
Mann im Alter von 93 Jahren. 
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Ihr Leben war stets von ihrer Leidenschaft für das Nä-
hen, Stricken, sowie das Kochen und Backen geprägt. 
Heutzutage, im stolzen Alter von 90 Jahren, strickt Frau 
Zimmermann mit grosser Hingabe Socken für ihre En-
kelkinder und Urgrosskinder. Technische Geräte wie 
Fernseher, Tablet und Handy beherrscht sie mühelos 
und nutzt sie gerne, um mit der Welt in Kontakt zu blei-
ben. Obwohl sie mit 88 Jahren das Autofahren aufge-
geben hat, meistert sie ihren Alltag weiterhin mit be-
wundernswerter Selbstständigkeit und freut sich über 
Besuche von Familie und Freunden.  

Frau Zimmermann würde sich auch sehr darüber 
freuen, wenn Egolzwiler:innen auf einen Besuch vor-
beikommen. Ein herzliches Gespräch bei einer Tasse 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen sind für sie das 
schönste Geschenk. 

Ihre Familie und Freunde und der Gemeinderat im Na-
men der Gemeinde Egolzwil wünschen Frau Zimmer-
mann alles Gute zu ihrem 90. Geburtstag und noch 
viele glückliche Jahre bei guter Gesundheit und Lebens-
freude. 

«Herz ist Trumpf»: 
Samstag, 26. Oktober 2024 
Wir haben Sie in der Aprilausgabe der Egolzwiler Sicht 
informiert, dass die Gemeinde im Zentrum Oberdorf 
einen Gesundheits- und Begegnungstag durchführt. Es 
gibt ein vielfältiges Programm, welches Ihr Herz hö-
herschlagen lässt. Wir lüften in den nächsten Ausga-
ben bis Oktober laufend die Workshopanbieter und 
Fachpersonen, welche am Tag anwesend sein werden. 
In der aktuellen Ausgabe stellt sich PFGM Medical Fit-
ness aus Wauwil vor, welche am Gesundheits- und Be-
gegnungstag einen Fitness-Workshop anbieten wird. 
Auch stellt sich Sabina Minder von WickelArt aus 
Willisau vor, welche ihre Tragetücher und Tragehilfen 
mitbringt und Fragen rund ums Babytragen beantwor-
tet. Die Gemeinde Egolzwil freut sich auf Ihre Teil-
nahme und dass wir gemeinsam die Bedeutung der 
Herzgesundheit feiern können.  

 

PFGM Medical Fitness: Lernen Sie uns kennen 

Wir freuen uns, am Gesundheits- und Bewegungstag in  
Egolzwil teilzunehmen und die Gelegenheit zu haben, 

uns Ihnen vorzustellen. Das PFGM Medical Fitness, 
zentral gelegen am Bahnhof Wauwil, bietet unseren 
Kunden:innen eine Betreuung rund um die Uhr. Mit 
massgeschneiderten Trainingsplänen ermöglichen wir 
jedem Mitglied, nach seinen individuellen Bedürfnissen 
zu trainieren. Unser Ziel ist es, eine positive Atmo-
sphäre zu schaffen, die unsere Kunden motiviert und 
ihnen hilft, Fortschritte in ihrem Training zu erzielen. 

Zusätzlich bieten wir eine breite Palette an Gruppen-
kursen für Anfänger und Fortgeschrittene an. Nach 
dem Training können Sie sich in unserem Whirlpool 
oder in der Sauna entspannen und erholen. 

Am Gesundheits- und Bewegungstag möchten wir 
Ihnen wertvolle Tipps für den Alltag geben und Ihnen 
durch gezielte Übungen helfen, Ihre Gesundheit zu ver-
bessern. Besuchen Sie uns und lassen Sie sich inspirie-
ren.  

 

WickelArt: Entdecke die Welt des Babytragens am  
Gesundheits- und Begegnungstag in Egolzwil 

Ich freue mich, am kommenden Gesundheitstag mit ei-
nem Stand vertreten zu sein. Bei mir dreht sich alles um 
die wunderbare Möglichkeit des Babytragens – eine 
Praxis, die nicht nur das Herz Ihres Babys, sondern auch 
das der Mutter beruhigt. 

Das Tragen eines Babys fördert eine enge Bindung, da 
das Kind den Herzschlag der Mutter hören kann, ähn-
lich wie in der Geborgenheit des Mutterleibs. Dies hat 
zahlreiche Vorteile für die emotionale und physische 
Gesundheit beider. Studien zeigen, dass Babytragen 
Stress reduziert und das Wohlbefinden sowohl des Ba-
bys als auch der Mutter stärkt. 

Als vierfache Mutter habe ich persönlich die positiven 
Effekte des häufigen Babytragens erlebt und bin davon 
überzeugt. An meinem Stand erhalten Sie umfassende 
Informationen zu den verschiedenen Tragemöglichkei-
ten, sei es mit Tragetuch oder Tragehilfe. Ich biete per-
sönliche Beratungen und Kurse in meinem Beratungs-
raum (Nähe Willisau) an, um Ihnen die besten Techni-
ken und Tipps für sicheres und komfortables Babytra-
gen zu vermitteln. Darüber hinaus betreibe ich einen 
Online-Conceptstore, der neben verschiedenen Baby-
tragen auch eine breite Auswahl an modernen, wasch-
baren Stoffwindelsystemen umfasst. Auch hierfür biete 
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Gesundheit beider. Studien zeigen, dass Babytragen 
Stress reduziert und das Wohlbefinden sowohl des Ba-
bys als auch der Mutter stärkt. 

Als vierfache Mutter habe ich persönlich die positiven 
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Informationen zu den verschiedenen Tragemöglichkei-
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sönliche Beratungen und Kurse in meinem Beratungs-
raum (Nähe Willisau) an, um Ihnen die besten Techni-
ken und Tipps für sicheres und komfortables Babytra-
gen zu vermitteln. Darüber hinaus betreibe ich einen 
Online-Conceptstore, der neben verschiedenen Baby-
tragen auch eine breite Auswahl an modernen, wasch-
baren Stoffwindelsystemen umfasst. Auch hierfür biete 

 

ich spezielle Kurse an, um Ihnen die vielfältigen Vorteile 
und Anwendungsmöglichkeiten näherzubringen. 

Ich freue mich darauf, viele Interessierte an meinem 
Stand begrüssen zu dürfen. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich zu informieren und mehr über die gesundheitsför-
dernden Aspekte des Babytragens zu erfahren. Besu-
chen Sie mich und lassen Sie uns gemeinsam für die Ge-
sundheit unserer Herzen sorgen – dies bereits ab dem 
ersten Lebenstag. 

www.wickelart.ch 

Natur- und Umweltkommission NUK 
Exotische Problempflanzen – sogenannte invasive Ne-
ophyten – sind Meister darin, sich an einem neuen Ort 
zu etablieren. Die Schattenseite dieser Fähigkeit ist, 
dass sie diesen Ort meist schnell und vollständig in Be-
schlag nehmen und dadurch die einheimische Arten-
vielfalt bedrohen. Zur Bekämpfung dieser Problem-
pflanzen hat der Kanton Luzern mit den Abfallentsor-
gungsverbänden REAL, GKRE und GALL einen Neophy-
tensack lanciert, der kostenlos der Abfallentsorgung 
mitgegeben werden kann.  

Neophytensack - so funktioniert's 
Bei der Neophytenbekämpfung fällt Pflanzenmaterial 
an, welches weder kompostiert noch liegengelassen 
werden darf, da sonst die Gefahr der Verbreitung zu 
gross ist. Bei einigen Neophyten reicht nämlich ein klei-
nes Stück der Wurzel, des Sprosses oder eine verdorrte 
Blüte mit versteckten Samen, damit eine neue Pflanze 
wächst. Aus diesem Grund müssen bei der Bekämpfung 
die ganzen Pflanzen oder zumindest die vermehrungs-
fähigen Pflanzenteile im Kehricht entsorgt werden. 
Dies gilt für die Bekämpfung von Neophyten im eigenen 
Garten genauso wie für Neophyten in der freien Natur. 
Benutzen Sie für die Entsorgung der vermehrungsfähi-
gen Pflanzenteile den Neophytensack. 

 

Details zu Neophyten: 

 

Entsorgung in Egolzwil 
Leider hat der Abfallentsorgungsverband unserer Re-
gion GALL entschieden, für das Jahr 2024 keine Neo-
phytensäcke mehr abzugeben. 

Die Gemeinde Egolzwil unterstützt weiterhin die Be-
kämpfung von Neophyten und bietet in Eigenregie die 
Möglichkeit an, dass Bürger beim Werkhof einzelne Sä-
cke beziehen und diese zur korrekten Entsorgung ge-
füllt mit den Neophyten auch wieder beim Werkhof ab-
geben können. 

Sammelpunkte für Fussgänger 
Entdecken Sie beim Spazieren am Santenberg Neophy-
ten, können diese mit dem Wurzelwerk ausgerissen 
und beim Parkplatz Allmend oder bei der Chätziger-
höhe in einer dafür markierten grünen Mülltonne ent-
sorgt werden. Achtung: Passen Sie auf, dass die Blüten 
nicht versamen. Die Leerung der Mülltonnen mit den 
Neophyten erfolgt durch den Werkdienst. 

Danke für Ihre Unterstützung und Mithilfe.  
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Pass und Identitätskarten rechtzeitig be-
stellen 
Bei den Vorbereitungen zu Ferienreisen und Ausflügen 
ins Ausland soll nicht vergessen werden, die Reisepa-
piere rechtzeitig auf ihre Gültigkeit zu prüfen. 

Besonders vor bzw. in der Ferienzeit muss für die Aus-
stellung der neuen Ausweise mit längeren Wartezeiten 
gerechnet werden. Es ist daher wichtig, dass die Reise-
papiere frühzeitig direkt beim Passbüro in Luzern be-
stellt werden. 

Passbüro Luzern, Hallwilerweg 5, 6002 Luzern 
Tel. 041 228 59 90 
www.passbuero.lu.ch 

Gemeinsam gegen Hundekot 
Das warme Wetter während den Sommermonaten ist 
verlockend, um viele Stunden draussen in der Natur zu 
verbringen. Auch Hundehalter:innen zieht es dadurch 
mit ihren Hunden für einige Stunden an die frische Luft. 
Umso mehr ist deshalb darauf zu achten, dass der Kot 
der Vierbeiner konsequent eingesammelt und fachge-
recht entsorgt wird.  

Auf landwirtschaftlichen Kulturen (Wiesen, Weiden, 
Mais- und Getreidefelder, etc.) können die Ausschei-
dungen von Hunden das Gras mit Infektionserregern 
verunreinigen und bei Tieren und auch Menschen ge-
sundheitliche Probleme verursachen, insbesondere bei 
Kindern, älteren und/oder geschwächten Personen. 

Krankheitserreger die im Hundekot enthalten sein 
können 
Folgende Krankheitserreger können enthalten sein: 
Salmonellen, Neospora (verursacht bei Rindern Fehlge-
burten), Fuchsbandwurm, Hundespulwurm oder Giar-
dien, eine Gattung kleiner Dünndarm-Parasiten. Diese 
Erreger können etwa zu Leberinfektionen, Haut- und 
Augenproblemen oder massivem Durchfall führen. Zu-
dem fressen Weidetiere wie Rinder, Schafe, Ziegen, 
etc. nicht gerne verunreinigtes Gras, auch in getrockne-
ter Form nicht. 

Verunreinigungen in angebauten Flächen, deren Pro-
dukte später zu Lebensmitteln verarbeitet werden, ha-
ben ebenfalls das Potential, bei Menschen eine Gefähr-
dung der Gesundheit zu verursachen, da diese Verun-
reinigungen beim Verarbeitungsprozess nicht in jedem 
Fall eliminiert werden. 

Gehen Sie somit besser zweimal sicher, dass der ganze 
Kot eingesammelt wurde, und helfen Sie mit, indem Sie 
diesen anschliessend fachgerecht in einen Robidog ent-
sorgen.  

 

Reduzierte Sommeröffnungszeiten 
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind 
während den Sommermonaten vom 8. Juli bis am 
6. September 2024 von Montag bis Freitag von 
08.00 – 12.00 Uhr. Am Nachmittag bleibt der Schalter 
geschlossen. Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 
können vorgängig gerne telefonisch vereinbart wer-
den. 

 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wünschen 
Ihnen, liebe Leser:innen, einen schönen, sonnigen 
Sommer und erholsame Ferien. 
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Umweltberatung 
Luzern 
 
Wildtiere: Bitte nicht füttern! 
Die Fütterung von Wildtieren ist gut gemeint. Schliess-
lich will man den Tieren «helfen». Die Fütterung kann 
aber gravierende Folgen haben – einerseits für die 
Tiere selber, aber auch für die Nachbarschaft oder Ge-
wässer. So führt das Füttern von Wasservögeln lokal 
zur Überdüngung der Gewässer und damit zur Ver-
schlechterung der Lebensgrundlagen von Fischen und 
anderen Gewässerorganismen. Füttern von Tauben 
kann zur Vermehrung von Ratten führen, zu Ver-
schmutzung des öffentlichen Raumes und Beschädi-
gung von Gebäuden. Gefütterte Wildtiere verändern 
oft ihr Verhalten nachteilig und müssen manchmal so-
gar geschossen werden. Gemäss Jagdgesetz ist das Füt-
tern ohne Bewilligung nicht erlaubt.  

 

Weiterführender Link: https://umweltberatung-lu-
zern.ch/bitte-wildtiere-nicht-fuettern 

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltbera-
tung Luzern 

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 

Zivilstandsmeldungen 
Geburt 

Gmür Nando Fynn, Sohn des Gmür Sandro und der 
Gmür Julia, Moosmatt 9, Egolzwil, geboren am 
20. Mai 2024 

Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 

Todesfall 

Am 31. Mai 2024 verstarb Meier Gertrud, wohnhaft ge-
wesen in Egolzwil, im Aufenthalt im Heim Weiermatte 
in Menznau.  

Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige An-
teilnahme. 

Eheschliessung 

Aregger Thomas, von Entlebuch LU, wohnhaft in  
Egolzwil, Hinterberg 12,  
und  
Kaufmann Angela, von Wauwil LU, wohnhaft in Egolz-
wil, Hinterberg 12 

Roos Patrick, von Egolzwil LU, wohnhaft in Egolzwil, 
Haldenweg 34,  
und  
Kaufmann Julia, von Wauwil LU, wohnhaft in Egolzwil, 
Haldenweg 34 

Studer Paolo, von Emmen LU und Escholzmatt-Mar-
bach LU, wohnhaft in Egolzwil, Mossmatt 5,  
und  
Hodel Lorena, von Egolzwil LU, wohnhaft in Egolzwil, 
Moosmatt 5 

Den Neuvermählten wünschen wir auf dem gemeinsa-
men Lebensweg viel Glück und Zufriedenheit. 

Haus-
aufgaben

Facebook

Trotzphase

Streit

Zwei-
sprachigkeit

Taschengeld

GrenzenEltern informieren sich auf
www.elternbildung.lu.ch

Vorträge, Kurse, Apps
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EINLADUNG ZUR  
BUNDESFEIER 2024  
 

auf dem Schulhausplatz Egolzwil 
(vor dem Foyer / Haupteingang Schulhaus) 

 
DONNERSTAG, 1. AUGUST 2024 
11.00 – ca. 14.30 Uhr 
 
 
 
11.00 Uhr - Besinnliche 1. August-Feier mit musikalischer  
   Umrahmung durch die Alphorngruppe und den 
    Jodlerklub Santenberg  
 - Gemeinsames Singen der Nationalhymne 
 
11.45 Uhr - Imbiss für alle Teilnehmer  
   (offeriert durch die Gemeinde Egolzwil) 
 - Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
   Kuchen (Getränke werden zum Selbstkostenpreis angeboten) 
 - Für unsere kleinsten Besucher findet ein  
    Kinderschminken statt und ein Ballonkünstler 
   zeigt sein Können. 
 
 
Die Bevölkerung wird eingeladen, die Häuser zu beflaggen. 
Alle sind zur Bundesfeier herzlich eingeladen. 
 
 
Gemeinderat Egolzwil und Mitwirkende 
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VORANKÜNDIGUNG  
BEVÖLKERUNGSBEFRAGUNG 
 
Gemeinde Egolzwil 
 
 
FINDET IM SEPTEMBER 2024 STATT 
 
 
Ihre Meinung ist gefragt! 
 
 Wie zufrieden sind Sie mit der Gemeinde? 

 
 Wo läuft es gut und wo kann sich die Gemeinde verbessern? 

 
 
Die Befragung wird extern, in Zusammenarbeit mit den Befragungsinstitut Trans-
fer Plus AG durchgeführt und ist komplett anonym.  
 
 
Der vollständige Datenschutz wird im gesamten Projektverlauf durch Transfer Plus AG 
zugesichert. Die Gemeinde erhält keinen Einblick in einzelne Antworten, sondern ledig-
lich aggregierte Resultate.  
 
 
Sie erhalten per Post einen Brief, in welchen Ihnen die Internetseite der Umfrage und 
ein Teilnahmecode mitgeteilt wird. Sie können die Fragen zu einem passenden Zeit-
punkt bequem online beantworten.  
 
 
Machen Sie mit! Nutzen Sie die Gelegenheit, uns Ihre Bedürfnisse und Meinung mitzu-
teilen.  
 
 
Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe der Egolzwiler Sicht.  
 
 
 
Die Gemeinde Egolzwil bedankt sich für Ihre wertvolle Mitarbeit. 
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P a r t e i e n

 

                                                            

Einladung 
zum überparteilichen Informationsabend 

Revision Ortsplanung  
und «Zukunftsgemeinde Egolzwil»

Mittwoch, 28. August, 19.30 Uhr im Gasthof Duc in Egolzwil

Information über die Revision Ortsplanung  
Die Gemeindeversammlung vom 4. Sep-
tember ist der sehr wichtigen Revision der 
Ortsplanung gewidmet. Insbesondere die 
Bauzonen-Revision gibt naturgemäss zu 
vielen Diskussionen Anlass. Im Rahmen der 
zweiten Auflage hat es Einsprachen gege-
ben, welche nicht bereinigt werden konnten.  
Gemeinderat und Einsprecher informie-
ren über diese Einsprachen, über welche  

       an der Gemeindeversammlung abgestimmt 
   werden wird.  
       

Gemeindepräsident Pascal Muff und Gemeinderat Adolf Kreienbühl, Ressort Bau & 
Infrastruktur, erklären die Vorlage, die Anträge, die unterschiedliche Standpunkte und 
stehen für Fragen zur Verfügung.  

«Zukunftsgemeinde Egolzwil» 
René Ziswiler, Initiant und Präsident des Vereins «Zukunftsge-
meinde» wird über die Vision referieren, wie jedes Dorf und jede 
Stadt als lebenswerter Zukunftsraum erkannt und gestaltet werden 
könnte.  

Gemeinschaften sollen ihre ökologischen, sozialen und wirtschaftli-
chen Potenziale erkennen und nutzen, um harmonisch und nachhal-
tig zusammen zu leben. Er zeigt auf, wie eine nachhaltige Gemein-
deentwicklung angegangen werden und als Inspirationsquelle konk-
ret für unsere Dorfkernentwicklung dienen kann.  
                     
Stellen auch Sie nach dem Impulsreferat dem Referenten Fragen zur Realisierung seiner 
Visionen und was andere Gemeinden bereits realisiert haben.  

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und gute Diskussionen. 

Pascal Muff  Pius Bernet    Roland Wermelinger 
Gemeindepräsident  Präsident Die Mitte Egolzwil  Präsident FDP-Die Liberalen 

René Ziswiler

     Pascal Muff Adolf Kreienbühl
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Schule Egolzwil

Sporttag Schule Egolzwil

Bei schönstem Sommerwetter fand 
am 18. Juni der alljährliche Sporttag statt. In altersge-
mischten Gruppen absolvierten die Kids 10 Plausch-
posten. Mit viel Eifer wurde gefischt, Gummitwist 
gehüpft, Torwand geschossen, an Stafetten um die 
Wette gesprungen, gespielt und gelacht. Man konnte 
so manch schweissgebadetes Gesicht entdecken. Mit 
dem gemeinsamen Schultanz fand der Morgen einen 
gelungenen Abschluss.

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

Ausflug Bienenmuseum Alberswil

«Über Stock und Stein ins Ziel hinein.»
Direkt nach Auffahrt durften die beiden 5./6. Klassen 
einen Ausflug ins Bienenmuseum nach Alberswil ma-
chen, passend zum aktuellen Thema «Biene» in Natur, 
Mensch und Gesellschaft. Gemeinsam wurde in der 
Schule zu Mittag gegessen, um frühzeitig loslaufen zu 
können. Das Wetter passte für einen langen und wun-
derschönen Spaziergang von Egolzwil nach Alberswil 
super. Vorbei an Bauernhöfen, blumenbedeckten Wie-
sen und entlang der Wigger war der Marsch ein wun-
derbares Erlebnis. Direkt zu Beginn des Marschs hatte 
ein Kind doch tatsächlich schon eine Biene gefunden! 
Nach kurzer Aufregung gabs dann auch schon einen 
kleinen Zwischenstopp, um die wohlverdienten Gum-
mibärlis, Chips und Popcorns zu naschen (faire Tauschs 
inklusive).

Nach rund einer Stunde er-
reichten die Klassen das Mu-
seum. Von grosser Bedeutung 
war dann doch vorerst der 
Spielplatz mit der kleinen Was-
serbahn, was bei dieser Hitze 
verständlich war. Die Bienen-
Expertin hatte die Klasse 

begrüssend empfangen und einfühlsam über das Mu-
seum und den Besuch aufgeklärt. Achtung, fertig, los! 
Das Museum war so aufgebaut, dass die Schülerinnen 
und Schüler selbständig Wissen über die Biene erarbei-
ten konnten. Es gab Posten zu der gesamten Geschichte 
der Biene, Möglichkeiten in Bienenwachs zu schreiben, 
Honig zu probieren und ja, man konnte sogar Bienen 
füttern. Alle waren begeistert. Ein Dossier hatte gehol-
fen, das erlernte Wissen festzuhalten, denn neben den 
«Hands-on» Posten, gab es auch ganz viele Informati-
onen über Bienenprodukte, Anatomie der Biene, über 
die Herstellung von Honig und vieles mehr.

«Es het verschednigi Pöste gha ond bi jedem hetmer 
öppis glehrt ond mer het cooli Sache chönne mache, 
Biendli füettere und so …», sagte eine fleissige Biene 
der Klasse 5./6. B.

Das Museum hat die Erwartungen der Schülerinnen 
und Schüler also ins Schwarze gestochen, eh getroffen. 
Ohne einen einzigen Bienenstich, wurden die Klassen 
dann vom Schulbus nach Hause gefahren. 

Danke an dieser Stelle an Tony für die Fahrgelegenheit 
und der Crew des Bienenmuseums für die Führung.
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Farbige Projektwoche Zyklus 1

Ende Mai, in den Tagen vor Fronleichnam, kamen die 
Kindergartenkinder und die Erst- und Zweitklässler in 
den Genuss einer gemeinsamen Projektwoche. Pas-
send zum Schuljahresmotto «Eine Schule viele Farben» 
drehte sich in den verschiedenen Ateliers alles um Far-
ben und ein kunterbuntes Programm erwartete die 
Schülerschar. Beim gemeinsamen Einstieg am Montag-
morgen hörten die Kinder die Geschichte vom «Vier-
farbenland». 

Danach wurden alle in klassenübergreifende Grup-
pen eingeteilt, und schon bald konnte in diesen Grup-
pen dann mit den Ateliers gestartet werden. Farben- 
musik, Farbenexperimente, Gemeinschaftsbild, Kunst 
aufräumen, Farbenspiele und auch ein Farben-Turnen 
machten den Kindern grossen Spass. Das tägliche ge-
meinsame farbige Znüni trug zum guten Gelingen der 
Projekttage bei. Zum Abschluss erwartete die Kinder-
schar ein kniffliges Escape-Spiel. Nachdem die Rätsel 
gelöst waren, konnten die Schlösser geknackt und der 
bunte Sugus-Schatz an alle verteilt werden.

Eröffnung des neuen Schuljahres
Am Montag, 19. August 2024 starten wir ins neue Schul-
jahr 2024/2025. Es wird mit feierlichen Worten und 
Gedanken in der Pfarrkirche eröffnet. Das gemeinsame 
Jahresmotto der Schulen Egolzwil und Wauwil «eine 
Schule – viele Farben» bildet die inhaltliche Grundlage. 
An diesen konfessionsübergreifenden Eröffnungsfeiern 
nehmen alle Schülerinnen und Schüler teil. Eltern und 
interessierte Personen sind herzlich dazu eingeladen. 

So wird der erste Schultag des neuen Schuljahres ab-
laufen:

Zweijahres-Kindergarten
Der vorgängige Besuch der Eröffnungsfeier um 8.10 
Uhr ist in Begleitung der Eltern möglich.

10.00 Uhr Schuljahresstart im Kindergaraten
11.45 Uhr Unterrichtsende
13.30 Uhr Unterricht nach Stundenplan
15.05 Uhr Unterrichtsende

1./2. Primarklassen
08.10 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche
ca. 09.00 Uhr Schuljahresstart im Klassenzim-mer
13.30 Uhr Unterricht nach Stundenplan
15.05 Uhr Unterrichtsende

3./4. und 5./6. Primarklassen
08.10 Uhr Schuljahresstart im Klassenzimmer
11.00 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche
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ca. 11.40 Uhr Unterrichtsende
13.30 Uhr Unterricht nach Stundenplan
15.05 Uhr Unterrichtsende

1. bis 3. Sekundarklassen in Wauwil
08.10 Uhr Schuljahresstart im Klassenzimmer
  Unterricht bei Klassenlehrperson
11.40 Uhr Unterrichtsende
13.30 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche
ca. 14.15 Uhr Unterricht bei Klassenlehrperson
15.05 Uhr Unterrichtsende

Schuljahresplanung 2024/2025
Seit einiger Zeit laufen die Vorbereitungen für das kom-
mende Schuljahr. Die Übersicht der Klassen und der 
Lehrpersonen wurden in der «Egolzwiler Sicht» bereits 
veröffentlicht. Mitte Mai erhielten alle Eltern per Post 
die Stundenpläne und die Informationen für die schul- 
und familienergänzende Betreuung. Alle wichtigen 
Informationen zur Schulorganisation und zum Schul-
betrieb finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Egolzwil.

Elternabende 2024
Unten aufgelistet sind die Termine für die Elternaben-
de unserer Schule. Bitte reservieren Sie sich die Daten 
bereits heute. Die Einladungen zu den einzelnen Eltern-
abenden erhalten Sie von den Klassenlehrpersonen.

Mo, 02.09.2024 1./2. Klasse A und B:
  J. Schärer und D. Schär

Di, 03.09.2024 3./4. Klasse A: St. Laetsch

Mi, 04.09.2024 3./4. Klasse B: J. Penasa

Mi, 11.09.2024 5./6. Klassen A und B:
  D. Sommer und N. Wey/S.Oguz

Mi, 25.09.2024 Kindergarten A und B:
  S. Muggli und R. Arnold

Mo, 21.10.2024 6. Klassen A und B:
  D. Sommer und N. Wey/S.Oguz
  Bürgersaal Wauwil: 
   «Übertritt an die Oberstufe»  

gemeinsam mit der Schule Wauwil/ 
Eltern und Schüler*innen

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien sonnige und 
erlebnisreiche Sommerferien.

Bildungskommission, Lehrerteam und Schulleitung.

Schule Wauwil

Personelle Veränderungen per 
Ende Schuljahr 2023/24

Reto Flückiger
Reto Flückiger arbeitete vom 
1. August 2023 bis 31. Juli 
2024 als Co-Schulleiter für die 
5. bis 9. Klasse an der Schule 
Wauwil. In dieser Zeit bewirk-
te er mit grossem Engagement 
und viel Einfühlungsvermögen 
sehr vieles. Stets wurde er von 
Schülerinnen und Schülern, 

Eltern sowie Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt 
und konnte diese durch seine ruhige und kompetente 
Art begeistern.

Mit seiner wertschätzenden und wohlwollenden Art 
führte er sein Schulteam und begleitete es mit päda-
gogischem Geschick und Empathie. Seine grosse Erfah-
rung konnte er auch in Projekten gekonnt einsetzen. Er 
ging Projekte mit viel Engagement an und konnte diese 
wegweisend begleiten oder initiieren.

Reto Flückiger verlässt die Schule Wauwil auf eigenen 
Wunsch, um eine neue berufliche Herausforderung an 
einer anderen Schule anzunehmen. Für seine kompe-
tente und wertvolle Mitarbeit an unserer Schule dan-
ken wir ihm herzlich und wünschen ihm für seine pri-
vate und berufliche Zukunft alles Gute, bereichernde 
Erlebnisse und viel Erfolg.
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Musikschule Region Willisau

Sommerferien

Mit dem Start der Sommerferien 
der Volksschule machen auch wir 
einen Unterbruch beim Musikschul-
unterricht in den 13 Gemeinden der 
Musikschule Region Willisau. Jedoch sind wir in den 
sechs Wochen nicht untätig: die Unterrichtsräume wer- 
den für das neue Schuljahr bereitgemacht, die Jahres-
planung mit all unseren Anlässen wird bereinigt, die 
Website wird aktualisiert, das Büro der Musikschule 
wird aufgeräumt, ausstehende Pendenzen erledigt, 
etc. Sollten sie ein Anliegen haben, sind wir per Mail 
erreichbar: info@msrwillisau.ch

Dazwischen gönnen auch wir uns ein paar freie Tage 
und tanken Energie, um wieder voller Elan mit Ihnen 
ins neue Schuljahr 2024/25 zu starten. Mit Freude bli-
cken wir auf die vielen tollen Sommerkonzerte zurück, 
welche wir im Juni durchführen durften. 

Das gesamte Team der Musikschule Region Willisau 
wünscht Ihnen auf diesem Weg ebenfalls: Sonnige und 
erholsame Sommerferien!

Dorfbibliothek

Endlich Ferien – die Zeit zum Entspannen und zum Ge-
niessen! Ein spannendes Buch dazu darf natürlich nicht 
fehlen. In unserer Bibliothek findet sich bestimmt für 
jeden Geschmack eine passende Geschichte, zum Bei-
spiel:

25 letzte Sommer von Stephan Schäfer

25 letzte Sommer ist eine warme, 
tiefe Erzählung, die uns in unserer 
Sehnsucht nach einem Leben im 
Gleichgewicht abholt. 
Am Küchentisch eines alten Bauern-
hauses treffen zwei Menschen auf-
einander, die unterschiedlicher nicht 
sein könnten. Der Erzähler dieser Ge-
schichte führt ein gehetztes Leben, 
das er als endlose To-do-Liste emp-

findet, Karl hingegen sortiert Tag für Tag Kartoffeln – 
und denkt nach. Als Karl seinen Gast mit der Tat- 
sache konfrontiert, dass ihm noch ungefähr 25 Som-
mer bleiben, beginnen beide ein Gespräch über die 
grossen Fragen des Lebens: Warum verbringen wir so 
viel Zeit mit unserer Arbeit anstatt mit den Menschen 
und Dingen, die uns wirklich wichtig sind? Woher neh-
men wir den Mut, unsere eigenen Träume zu verwirk-
lichen? Und warum beginnt das richtige Leben oft erst, 
wenn wir erkennen, dass wir nur eines haben?

Ein Buch so poetisch schön, so entschleunigend, so gut-
tuend – ein Buch wie eine Pause mitten im Alltag.

Öffnungszeiten während den Sommerferien
im Juli
Mittwoch, 3. Juli von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 17. Juli von 19 bis 20 Uhr
im August
Mittwoch, 7. August von 19 bis 20 Uhr
Mittwoch, 21. August von 19 bis 20 Uhr
Mittwoch, 28. August von 19 bis 20 Uhr
jeweils im Pfarreiheim, Eingang Süd
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BÜCHER
FLOHMARKT
in der Regionalbibliothek Sursee

Pünktlich zur Ferienzeit gibt es bei uns von
Juni bis September Romane, Krimis, Bestseller
und Trouvaillen ab 1 Franken zu kaufen!

Herrenrain 22 - 6210 Sursee
www.regionalbibliothek-sursee.ch

Regionalbibliothek Sursee

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 10.00 – 12.00 und 
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr

Fussballclub

Teammitglied gesucht

Für unser aufgestelltes Clubhausteam 
suchen wir ab Ende August Unterstüt-
zung. Hast du 1 bis 2 mal in der Woche 
Zeit, bist kontaktfreudig, bleibst bei 
Stress gelassen, dann würdest du gut zu uns passen. 

Haben wir dein Interesse geweckt, dann melde dich 
bitte bei Andrea Aebi 076 517 20 03 oder a.m-aebi@
gmx.ch

Fussball
Club

Wauwil-

     E
golzwil

Gesucht!

Hast Du Lust mit Kindern zu trai- 
nieren, ihnen Fussball näher zu 
bringen? Wir suchen auf die neue 
Saison Trainer von den F bis A Junioren. 
Dann melde dich bei unserem Juniorenobmann 
Luigi Keller: Juniorenobmann@fcwauwil-egolzwil.ch

Fussball
Club

Wauwil-

     E
golzwil

Café International

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
M ittwoch, 21. August 2024
Pfarreiheim 9.00 – 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.
Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57
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60plus

E-Bike-Tour
Donnerstag, 4. Juli 2024
Besammlung: 09.00 Uhr 
beim Pfarreiheim

Fahrt über Hostris – Alberswil – Gettnau – Chüeberg – 
Stocki – Rueferswil - Hofstatt - Chrüzstiege – Hergiswil –  
Willisau – entlang der Wigger zurück zum Ausgangs-
punkt. Kaffeepause unterwegs. Diese Tour konnte im 
April nicht durchgeführt werden. 
Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni, Telefon 
041 980 62 78, Auskunft oder im Internet unter:
60plus-ew.ch nachschauen.

E-Bike-Tour
Donnerstag, 8. August 2024
Besammlung: 09.00 Uhr beim Pfarreiheim

Wir fahren nach Schötz – Ohmstal – Bodenberg – Fisch-
bach – Grossdietwil – Ricken – Bellvue – Aeppenwil –
Ebersecken – Schötz zurück zum Ausgangspunkt. 
Kaffeepause unterwegs.
Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni, Telefon 
041 980 62 78, Auskunft oder im Internet unter:
60plus-ew.ch nachschauen.

Tagesausflug nach Brienz 
mit Schifffahrt auf dem Thunersee
Donnerstag, 22. August 2024

Abfahrtszeiten
08.00 Uhr ab Dorfchärn, Egolzwil
08.05 Uhr ab Rest. Kupferkessel, Wauwil
Mit dem Car fahren wir via Luzern nach Giswil zur Kaffee- 
pause, welche von der Pfarrei im gemütlichen Restau-
rant Grossteil offeriert wird. Gestärkt reisen wir wei-
ter über den Brünigpass an den Brienzersee. Im Holz-
schnitzerdorf Brienz geniessen wir das Mittagessen im 
Restaurant Weisses Kreuz. Anschliessend besteht die 
Möglichkeit, einen Spaziergang zu unternehmen.
Am Nachmittag fahren wir dem Brienzersee ent-
lang via Interlaken nach Gunten. Hier wechseln wir 
das Verkehrsmittel und steigen um auf das Schiff. Die 
Schifffahrtskosten übernimmt die Kasse von 60plus. 
Gemächlich fahren wir über den Thunersee bis zur 
schönen Stadt Thun. Hier verweilen wir für einen Be-
such in der Altstadt oder zum Bummeln an der Aare. 
Mit vielen neuen Eindrücken treten wir am späteren 
Nachmittag die Heimfahrt an.
Halbtax oder GA für die Schifffahrt mitbringen (sofern 
vorhanden).

Kosten pro Person  Fr.  82.–
ab 31 Personen  Fr.  77.–
ab 41 Personen  Fr.  72.–
inbegriffen Carfahrt, Kaffee und Gipfeli, 
3-Gang-Mittagessen ohne Getränke, Schifffahrt

Anmeldungen bis 12. August 2024 an Anita Blättler, 
Tel. 041 980 35 41 oder blaettleranita@bluewin.ch

Voranzeige:
Seniorenkonzert im Mittleren Wiggertal
Am Freitag, 15. November 2024, 14.00 Uhr, gastiert 
die Husistein-Musik im Gasthof St. Mauritz, Schötz.
Zu diesem musikalischen Konzert-Genuss laden die Se-
niorenorganisationen aus Alberswil, Altishofen, Eber-
secken, Egolzwil, Ettiswil, Gettnau, Nebikon, Schötz 
und Wauwil ganz herzlich ein. Reserviert euch dieses 
Datum. Weitere Infos folgen später.

Blauring

Scharleitungswechsel
«Wir schaffen Lebensfreu(n)de»

Nach drei Jahren verlässt Jasmin Schmidlin die Scharlei-
tung des Blaurings Egolzwil-Wauwil, wie auch Lisa Mül-
ler die Scharleitung nach 2 Jahren verlässt. Die Tätig- 
keiten im und für den Verein hat stets sehr viel Freude 
bereitet und die Zusammenarbeit mit dem Leitungs- 
team und den Mädchen war eine bereichernde Zeit.

Es freut den Blauring sehr, dass mit Laura Vonarburg 
und Rahel Meier zwei tolle Nachfolgerinnen gefunden 
wurden. Mit viel Motivation und Elan werden sie das 
Amt ab Juli 2024 übernehmen. Die neue Scharleitung, 
Laura Vonarburg und Rahel Meier freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern und Leiterinnen.
Auf viele weitere grossartige Momente und Erlebnisse.

v. l. n. r. Laura Vonarburg, Rahel Meier, Jasmin Schmid-
lin, Lisa Müller
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ELKI-Turnen

Hallo du da ... hesch Freud a Chend?

Wir sind auf der Suche nach ein 
paar Freiwilligen, welche uns bei der Betreuung der 
Geschwisterkinder während dem Turnen helfen.

Falls Sie sich das vorstellen könnten, freuen wir uns 
sehr auf eine Kontaktaufnahme. Weitere Infos und 
Kontakt: Karin Müller 079 577 47 69

Anmeldung für das ElKi-Turnen 2024/2025

Das ElKi-Turnen (Eltern und Kind-Turnen) ist für Eltern 
und deren Kinder bestimmt. Die körperliche Gesund-
heit, wie auch das soziale Verhalten der Kinder (Einfü-
gen in eine Gemeinschaft) werden in diesen Stunden 
gefördert. Dabei spielen auch der Vater und die Mutter 
eine wichtige Rolle. Beim Erlernen und Üben der ge-
stellten Aufgaben sind Sie körperlich aktiv und gleich-
zeitig Kamerad/in und Partner/in Ihres Kindes.

Beim Kriechen, Gehen, Laufen, Hüpfen, Springen, Pur-
zeln, Rollen, Klettern, Schwingen, Schaukeln, Spielen, 
Werfen und Fangen können sich die Kinder und die  
Väter/Mütter 45 Minuten sportlich betätigen.

Alle Mütter und Väter mit ihren Kindern, die das 3. 
Lebensjahr bis Ende Juli 2024 vollendet haben, sind 
herzlich eingeladen, an diesen Turnstunden teilzuneh-
men.

Achtung neuer Ort: Turnhalle Egolzwil

Tag: Mittwoch (ab 4. September 2024 bis Ostern 2025 
mit Ferienunterbrechung)

Zeiten: Gruppe 1 08.15 Uhr – 09.00 Uhr
 Gruppe 2  09.00 Uhr – 09.45 Uhr (mit Kinder- 
 betreuung)

Programm: Gymnastik, Turnen mit Gross- und Klein- 
geräten, Rhythmik und Spiel

Kosten: Fr. 116.– (Fr. 4.– pro Lektion)

Eintritt KG: Falls Ihr Kind ab Frühling in den Kindergar-
ten gehen wird, besteht die Möglichkeit, bis Ende Feb-
ruar das ElKi-Turnen zu besuchen.

Geschwisterkinder: Sind herzlich willkommen, wir bie-
ten eine Kinderbetreuung in der Gruppe 2 an, falls wir 
Freiwillige zum Hüten finden, ansonsten wird es unter 
uns aufgeteilt mit dem Hütedienst ...

Anmeldung per Mail bis 1. August 2024 an 
Karin Müller: karin.mueller3@bluewin.ch
Bei Fragen: 079 577 47 69

Name & Vorname des Kindes

  

Geburtsdatum                                                                              

Vorname Mutter/Vater  

Adresse   

Mobile  

E-Mail   

Bitte ankreuzen:

O Ich habe gesehen, dass das ElKi in der Turnhalle Egolzwil
 stattfindet.

O Ich melde uns für die Gruppe 1 an (keine Kinder- 
 betreuung).

O Ich melde uns für die Gruppe 2 an.

O Ich würde mich gerne fürs ElKi engagieren im Leiter- 
 team (keine Ausbildung notwendig).

Anzahl und Alter der Geschwisterkinder die Sie mitbringen:
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Aktive Familien

Sommerpause   
Das Team der Aktiven Familien wünscht allen eine 
schöne und erholsame Sommerpause mit viel Sonnen-
schein. Wir freuen uns jetzt schon darauf, euch nach 
den Ferien wieder an einem unserer Anlässe begrüssen 
zu dürfen.

+++NEUHEIT+++       
Wir freuen uns, euch ab August 2024 in unserem neuen 
Familientreff begrüssen zu dürfen!

Kinder, Eltern oder Grosseltern treffen sich jeweils 
an den angegebenen Daten von 09.00 – 11.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil zum gemeinsamen Plaudern, spie-
len, kennenlernen und gemütlichem Beisammensein. 

Die aktiven Familien organisieren ein Znüni und stellen 
ein Kässeli für einen freiwilligen Zustupf auf. 

Daten 2024:  Freitag, 30.08.2024, Anmeldung bis am  
Donnerstagmittag 29.08.

  Freitag, 27.09.2024 
  Montag, 25.11.2024 

Am Montag, 28.10.2024 findet unser Kaffeemorgen 
mit fixem Unkostenbeitrag statt.

Anmeldungen bitte jeweils an:
Nathalie Kaufmann, 079 574 69 60 oder aktivefamilien.
egolzwil.wauwil@gmail.com

Voranzeige September 2024
Flohmarkt im Pfarreiheim Wauwil
Mittwoch, 18. September 2024, 14.30 – 16.30 Uhr

Kontaktfrau Aktive Familien:
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, Telefon 079 706 13 35
aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com

Familienchat Wauwil Egolzwil
Möchtest du Infos zu den Anlässen der Aktiven Familien 
bekommen? 
Hast du Kinderartikel zum Verkaufen oder zum Ver-
schenken? 
Oder suchst du jemanden zum Plaudern auf dem Spiel-
platz? 

Dann ist es Zeit, dem Familienchat beizutreten. Einfach 
QR-Code scannen und los geht’s. 

Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch und 
ein besseres Kennenlernen der Wauwiler und Egolz- 
wiler Familien.
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TV Santenberg

Leichtathletik-Mannschafts-
Mehrkampf Rothenburg 2024

Erfolg am LMM Rothenburg 2024! Die beiden Teams 
der Aktivriege Leichtathletik haben eine sensationelle 
Leistung an ihrem ersten Mehrkampfwettkampf ge-
zeigt.

Die zwei im Einsatz stehenden Mannschaften der Ak-
tivriegen erreichten die Ränge 1 und 7.

Alle acht Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben alles 
aus sich herausgeholt und eine tolle Leistung gezeigt. 
Beim Wettkampf handelte es sich um eine regionale 
Vorausscheidung für den Schweizer Leichtathletik-
Mannschafts-Mehrkampf Final, welcher am 10. August 
in Teufen stattfindet. Die besten 12 Mannschaften der 
Vorausscheidungen dürfen am Final antreten. Wir sind 
gespannt und drücken die Daumen, dass die gezeigte 
Leistung von Team 1 für die Finalqualifikation reicht.

Auch zwei Teams des Leichtathletik Jugend nahmen 
erstmals am LMM teil. Vier Mädchen starteten in der 
Kategorie U16 und vier Jungs in der Kategorie U14. 
Die Anspannung aber auch Freude auf den ersten 
Leichtathletik-Wettkampf der Saison war gross. In der 
Gruppe bestritten die Teams vier verschiedene Diszipli-
nen. Je nach Kategorie war das Kugelstossen/Ballwurf, 
80m/60m Sprint, Weitsprung und 800m/1000m Lauf. 
Im Verlaufe des Wettkampfes löste sich die Spannung 
und die Kids motivierten sich gegenseitig zu noch bes-
seren Resultaten. Beide Teams erreichten am Ende 
Rang 4 in ihrer Kategorie.

Team 1: Nadine Kreienbühl, Sarah Steffen, 
Kevin Kreienbühl und Manuel Kaufmann

Angebotsübersicht Jugendriegen 
TV Santenberg 

Für alle Kinder der 1.bis  4. Klasse bieten wir 
die polysportiven Riegen (Jugi’s) an. Die Aufteilung und 
Trainingszeiten ab nächstem Schuljahr sehen folgen-
dermassen aus:

Jugi 1 + 2 Freitag, 18.15 – 19.30 Uhr
1. + 2. Klasse Schulhaus Egolzwil

Jugi 3 + 4 Mittwoch, 18.15 – 19.30 Uhr 
3. + 4. Klasse Linde Wauwil

Das Geräteturnen Kids hat weiterhin keine freien Plät-
ze, weshalb ab dem neuen Schuljahr keine neuen Kin-
der in dieser Riege aufgenommen werden können.

Die Trainings der 5. bis 9. Klässler*innen finden wie 
folgt statt: 

Leichtathletik Jugend Montag, 17.45 – 19.00 Uhr 
5. bis 8. Klasse Linde Wauwil

Korbball Jugend Donnerstag, 18.30 – 20.15 Uhr 
5. bis 9. Klasse Linde Wauwil

Team-Aerobic Jugend Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr 
5. bis 8. Klasse Linde Wauwil

Geräteturnen Jugend Freitag, 18.30 – 20.00 Uhr 
5. bis 8. Klasse Linde Wauwil

WICHTIG: ALLE Trainings der TVS Jugend starten in der 
2. Woche nach den Sommerferien, also vom 26. bis 30. 
August 2024. 

Besuchst du nach den Sommerferien 2024 die 1. bis 9. 
Klasse und interessierst dich für eines oder mehrere 
Trainings des TV Santenberg, dann melde dich unver-
bindlich bei Sophia Kaufmann (079 799 14 72).

Wir freuen uns auf dich!
Leitungsteam Jugend TV Santenberg
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V e r e i n e

Navo

43 Vogelarten beim NAVO-
Ornithojogging 

Beim Coop Gemeindeduell machte auch 
der NAVO mit, dies mit einem besonde-
ren Angebot: Ornithojogging. In lockerem Jogging um-
rundeten wir die Kernzone des Naturschutzgebiets und 
hielten an besonders interessanten Stellen inne, beob-
achten Vögel oder lauschten ihren Gesängen.  

Bei diesem Intervalltraining stellten wir 43 verschiede-
ne Vogelarten fest. Die meisten ums Kerngebiet und 
südlich davon, wo extensive Landwirtschaft mit viel 
Biodiversität betrieben wird. 

Besondere ornithologische Leckerbissen waren ein ras-
tender Rotfussfalke, eine singende Grauammer oder 
etwa ein ansitzendes Neuntöter-Pärchen. Auch einem 
Feldhasen schauten wir gerne zu.  

 

Ornithojogger beobachten.  Bild: Fabian Süess

Wenig Ackerkratzdisteln, dafür viele Orchideen 
Das Naturjuwel auf dem Santenberg, das Lättloch in 
Egolzwil, ist jährlicher Schauplatz eines meist eher 
kurzen, aber stachligen Arbeitseinsatzes. Ackerkratz-
disteln ausreissen heisst es immer Mitte Juni. Dieses 
Jahr gab es für die Helferinnen und Helfer unter der 
Leitung von Xaver Kaufmann wenig Arbeit, offenbar 
wirkte der letztjährige Effort noch nach. Dafür konnten 
wiederum schöne botanische Beobachtungen gemacht 
werden. Das gefleckte Knabenkraut, eine einheimische 
Orchideenart blüht im Lättloch zuhauf. Und auch der 
Türkenbund, eine Lilienart, wurde gesichtet. Nach dem 
Besuch im Lättloch gabs im Fuchsentanz bei Wurst und 
Brot einen geselligen Abschluss.

Handschuhe empfohlen: stachlige Ackerkratzdisteln 
ausreissen im Lättloch.  Bild: Jimmy Bühler

Beobachtungstipp im Juli: Der Wetterfrosch
Die Laubfrosch-Hochzeit mit den lauten Chorgesän-
gen, die von den Laichgewässern aus erschallen, neigt 
sich dem Ende zu. Jetzt verlassen die Laubfrösche die 
Gewässer und machen ihrem Ruf als «Wetterfrösche» 
alle Ehre: Geschickt klettern sie an Sträuchern und Bäu-
men in die Höhe. Bei schönem Wetter kann das schon 
einmal ein bisschen höher sein als bei Regenwetter, da 
sich auch ihre Insektennahrung weiter oben tummelt. 
Aufgrund dieser Verhaltensweise entstand der My-
thos vom Wetterfrosch und die hübschen Laubfrösche 
wurden gerne als lebende Wetterstationen in Gläsern 
gehalten. Fürs Klettern sind sie perfekt angepasst: Ihre 
Finger- und Zehenspitzen sind zu rundlichen Haftschei-
ben vergrössert. Wenn sie tagsüber ruhen, nutzen sie 
zusätzlich die Adhäsionskraft ihrer feuchten Haut an 
Bauch, Arm- und Beinunterseiten. So sitzen sie in ih-
rer arttypischen Ruhestellung – Arme und Beine unter 
dem Körper versteckt – gut getarnt auf Blättern oder 
an Ästen.              (Text: BirdLife Schweiz / Bild: pixabay)

Weitere Infos vom NAVO

• Nächste Anlässe
• Termine Jugendgruppe (ab 8 Jahre)
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Badi Nebikon
Lesungen aus dem Buch: 
Du fehlst mir

Mittwoch, 21. August 2024, 
14.00 Uhr (ohne Voranmeldung)

Haben Sie schon einmal von der 
Thematik des verlorenen Zwillings 
oder Mehrlings ghört? Die Autorin 
Verena Müller schreibt aus eige- 

ner Erfahrung über dieses Thema. Doch vor dem Schrei- 
ben des Buches sind die Bilder als Zeichnungen ent-
standen. Darum, wenn Ihr Kind während der Lesung 
malen möchte, liegen Papier und Stifte bereit. Nach der 
Lesung ist die Autorin gerne noch für die Beantwortung 
von Fragen da oder die persönliche Signierung Ihres Bu-
ches. Ob gross oder klein, alle sind herzlich willkommen. 

«Üsi Badi werd 60gi»
Im Jahr 1961 teilte der damalige Gemeindepräsident, 
Hans Wüest, der Dorfgemeinschaft seine Idee mit, in 
Nebikon ein Schwimmbad zu erstellen. In den folgenden 
Jahren war es einigen visionären und aktiven Personen 
zu verdanken, welche die Idee aufnahmen und voran- 
trieben, dass die Badi Nebikon vor 60 Jahren im Juli 
1964 eröffnet wurde!

Aus diesem Grund feiern wir am 17. August 2024 das  
Jubiläums-Badi-Fest Die ganze Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, dieses Ereignis mit uns zu feiern! Am Ju-
biläums-Badi-Fest ist für alle Besucher Gratiseintritt. 
Die Verbandsleitung und die Badi-Angestellten freuen 
sich auf Deinen Besuch!

Eröffnung 1964 Umbau 2012

Biffig AG, Schötz

Tag der offenen Tür 
«wohnen mit Assistenz»

Jetzt ist es soweit. Nach rund drei Jahren und zehn Mo-
naten kann per Juli 2024 die letzte Etappe unseres Bau-
projekts abgeschlossen werden. Im Oktober 2020 fuh-
ren bei uns erstmals die Bagger auf. Damals begannen 
die Vorbereitungsarbeiten zur Gebäudeverschiebung 
vom 3. Februar 2021. Gleich im Anschluss starteten 
per März 2021 die Arbeiten zum Neubau des neuen 
Zentrumgebäudes. Dieses konnte am 7. und 8. Februar 
2023 bezogen werden.

Am Samstag, 31. August 2024 findet bei uns ein klei-
ner Tag der offenen Tür für das neue Wohn-Gebäude 
«wohnen mit Assistenz» statt. Der Tag der offenen Tür 
beginnt um 10.00 Uhr und es wird unter anderem Mög-
lichkeiten zur Besichtigung des Wohn-Gebäudes ge-
ben. Um 14.00 Uhr wird das neue Wohngebäude dann 
wieder geschlossen. Im Anschluss werden die finalen 
Vorbereitungen für den gestaffelten Einzug der neuen 
Mieter per September/Oktober stattfinden.  

Jodlermesse am 7. Juli 24
Die Jodlermesse, musikalisch gestaltet vom Jodler-
klub Bärgglöggli Schötz, ist jedes Jahr ein Erlebnis. Bei 
schönem Wetter draussen, bei schlechtem Wetter im 
Atrium des Zentrum Biffig können sie den schönen 
Jodlerklängen lauschen. Beginn des Gottesdienstes ist 
am Sonntag den 7.Juli 2024 um 10.00 Uhr. Anschlies-
send an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit sich 
von unserem Küchenteam des Restaurant Träff-Punkt, 
kulinarisch verwöhnen zu lassen. Menue: Grilladen mit 
div. Salaten à discrétion und ein feines Dessert. Alle 
sind herzlich eingeladen, an diesem festlich gestalteten 
Gottesdienst dabei zu sein und einen schönen Tag im 
Biffig zu erleben. 

Schöne Sommerwochen 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein paar 
wunderschöne Sommerwochen. Vielleicht kommen 

Sie uns mal besuchen und verweilen ein wenig bei un-
seren Bewohnerinnen und Bewohnern oder in unse-
rem Restaurant Träff-Punkt. Wir freuen uns über jeden 
Besuch und grüssen Sie herzlich. 

Jeweils am Mittwoch findet in der Biffig AG um 
16.30 Uhr der Gottesdienst 

im Raum der Begegnung statt.
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V e r e i n e

Wir suchen 
D I C H!
Hast du Lust mit uns Korbball zu spielen? 

Werde Teil unseres Korbball-Teams!

Bist du weiblich und hast Spass am Mannschaftssport? 
Dann bist du bei uns genau richtig!

Komm in ein Probetraining vorbei und probier es 
unverbindlich aus!

DO, 22.08.24 oder 29.08.24, 19:45 - 21:15 Uhr oder 
melde dich bei Sabrina 079 688 40 02!

Wir freuen uns auf dich!

Training jeweils donnerstags in der MZH Linde in Wauwil
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Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

I n s e r e n t e n

Freitag, 30. August 2024
2 0 . 0 0  –  2 4 . 0 0  U h r
Zen t r um Oberdo r f  Ego lzwi l

Auf Ihren Besuch freuen sich die Musikantinnen und Musikanten der Brass Band MG Egolzwil.

VORANZEIGE

  

 

 
 

 

15 JAHRE PFAHLBAUSIEDLUNG WAUWIL 
- TAG DER OFFENEN TÜR – 

 

«Speis und Trank in der Steinzeit» 

Wann: Samstag, 31.8.2024 von 10 bis 16 Uhr 

Programm: Bogenschiessen, Brot backen, Degustation, Führungen 
 
 
 

Betriebsferien
Coiffure Manuela
Haldenweg 1, 6243 Egolzwil
Telefon 041 980 24 25

✈  Montag, 22. Juli bis Montag, 12. August
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Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, Telefon 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Feldheim  
Regionales Alters- und Pflegezentrum 
Feldheimstrasse 1, 6260 Reiden 
Telefon 062 749 49 49

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Di – Do 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr  8.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Telefon 041 972 71 91, zivilstandsamt@willisau.ch

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 
6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung Mo – Do von 08.30–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 30
nicole.roos@sobz-willisau.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG
Biffig 1, 6247 Schötz, 
Telefon 041 984 23 00

Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, Telefon 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35

Wichtige Adressen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Miriam Furrer, Jugendarbeiterin, 079 522 04 59, 
jugendarbeit@junewa.ch, www.junewa.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do 9.00 – 11.00 Uhr
Fr 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, Telefon 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Begleitgruppe für Schwerkranke und  
Sterbende  Santenberg und Umgebung
Telefon 041 980 09 77
info@begleitgruppe-santenberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch 

Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233 I 09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233 I 10.00   -  1 7.00 Uhr
Geführte Rundgänge, Kinderprogramm, musikalische Unter-
haltung, Festhütte, Grill- und Risottostand, Kuchen-, Dessert- 
und Kaffee-Buffet, Cafeteria-Betrieb, u.v.m. …

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte Notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

W i c h t i g e  A d r e s s e n  /  D i e n s t e
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn 1
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Schalter- und Telefonzeiten:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungs-
personal ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

Juli 
Do 4.  09.00 60plus Egolzwil-Wauwil: E-Bike-Tour; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Sa 6.  Schulen: Beginn Sommerferien  

Di 9. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Fr 12. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 26. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

August 
Do 1.  Gemeinde Egolzwil: 1. August-Feier 

Do 8. 09.00 60plus Egolzwil-Wauwil: E-Bike-Tour; Treffpunkt beim Pfarreiheim 

Fr 9. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Di 13. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

So 18.  Schulen: Ende Sommerferien 

Di 20. 20.00-22.00 Verein Kultur im Zentrum: Freies Singen am Santenberg SAS; Schützenhaus  

Mi 21. 09.00-11.00 Café International: Café International; Pfarreiheim Wauwil 

Do 22. 08.00 60plus Egolzwil-Wauwil: Tagesausflug; Wegfahrt ab Dorfchärn 

Fr 23. 07.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Mo 26.  Gemeinde Egolzwil: Jubilarenanlass  

Di 27. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 28.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Gemütlicher Spieleabend; Pfarreiheim 

Mi 28. 19.30 FDP Egolzwil zusammen mit Die Mitte Egolzwil: Informationsabend zu Revision 
Ortsplanung und «Zukunftsgemeinde Egolzwil»; Gasthof Duc 

Fr 30. 09.00-11.00 Aktive Familien: Familientreff; Pfarreiheim 

Fr 30. 20.00 Brass Band MG Egolzwil: Sommerlotto; MZH Zentrum Oberdorf 

 

 


